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[1386] Brot: und Semmel:Tare vom 30. März 1848. 
1. Brottaxe der zünftigen Bäckermeiſter das 5 Sgr.⸗Brod 7 Pfd. 8 Loth, das Pfd. 
Semmeltaxe derſelben 8 . . . . „ . . ir sg 13 Loth. 
2. Brottaxe des Väckermeiſter Bräuer, No. 278., das 5 Sgr.⸗Brod 7 Pfd. 8 Lth., das d. 9 pf. 
Semmeltaxe deſſelben = 2 n 5 5 2 ür 1 for, 
3. Brottaxe des Bäckermeiſter Lange, No. 688., das 5 Sgr.⸗Brod 7 Pfd. 8 Lth., das Pfd. 


pf. 
Semmeltaxe deſſelben - 1 4 8 A . 0 j 1 für 1 far. 13 Loth. 
4. Brottaxe des Bäckermeiſter Metzig, No. 721., das 5 Sgr.⸗Brod 7 Pfd. 8 Lth., das Pfd. 9 pf. 


Semmeltaxe deſſelben E ln 1 für 1 far. 183 Loth. 
4. Brodtaxe des Bäckermeiſter Zſchieſche, No. 478., das 5 Sgr.⸗Brod 7 Pfd. 14 Lth., das Pfd. 8 pf. 
Görlitz, den 1. April 1848. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 


[1355] Nachſtehende Regierungs Verordnung: 
Auf den Bericht vom 1. d. Mts. (1280. T.) wird der Magiſtrat hiermit ermächtigt, die in dem 
Miniſterial⸗Erlaſſe vom 10. Auguſt 1847 (Miniſterial⸗Blatt S. 202. No. 269.) enthaltene Beſtimmung, 
daß das Sprengen von Steinen, Mauerwerk u. ſ. w. durch Pulver in einer geringern Ent⸗ 
fernung als 250 Fuß von öffentlichen Wegen und von bewohnten oder von Menſchen gewöhn⸗ 
lich beſuchten Plätzen ohne vorgängig nachgeſuchte und erhaltene Erlaubniß der Ortspolizei⸗ 
Behörde bei Strafe von zwei bis funfzig Thalern, im Unvermögensfalle verhältniß⸗ 
mäßiger Gefängnißſtrafe, verboten ſei, 7 
für die dortige Stadt als Polizeigeſetz zu publieiren. 
Liegnitz, den 18. März 1848. : 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern 


ird hiermi gez. Graf Zedlitz-Trützſchler. 8 
wird hiermit zur Nachachtung publieirt. a 
Görlitz, den 29. März 1848. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 


[1383] Fortſetzung des Verzeichniſſes 

43 der am 1 9. d. Mts. aus den Bäckerläden geſtohlenen Sachen. a 

1 Elle; 1 Berſtwiſch; für 10 12 Athlr. Brod; 1 Sack mit 1 Viertel Mehl; 1 Tiſch mit Wachs⸗ 
leinwand überzogen; 1 neues viereckiges Körbchen mit Zwieback; 1 dergl. mit Mundſemmel; 1 dergl. 
mit Backwaaren; 1 Schulkober „gehäkelt von grau und rother Wolle und an den Ecken mit ſchwarzem 
Leder beſetzt; 1 ſtarker Bambusſtock mit Elfenbeinkrücke; 2 Wandkober; 1 Paar Vorhänge; 1 jr 

löffel von Brittannia⸗Metall; 1 DE. dergl. Kaffeelöffel; 1 dergl. Vorlegelöffel; 1 Ded. diverſe | 
und Gabel; 1 große und I kleine Schere; 1. Zuckerzauge mit Feder; 6 Dir, Kaffeetaffen£ - 

laswaaren; 1 Buch, betit. Napoleon's Geſchichte von Hugo, gez. A. W.; 1 Buch, pi g Er 
gez. A. W.; 1 Pibl. Gefchichte, noch neu, gez. A. W.; 1 gelblackirte Zuckerdoſe; 2 pitengrund⸗ 


1 
— 


8 
—— 76 — 


Hauben; das Bäckerbuch von Großenhan; 1 gelbpolirtes Nähkäſtchen; 1 Schränkchen, enthaltend: 
Leinwand, Wolle, Baumwolle, Bänder und noch eine Menge Kleinigkeiten; 1 weiß und roth carrirtes 
Halstuch, noch ungeſäumt; 1 Bild, darſtellend Lannes in der Schlacht bei Eßlingen; 1 Bild, dar⸗ 
ſtellend Johannes Ronge, in W dergl. darſt. Schloß Fiſchbach; 1 dergl. darſt. den Zacken⸗ 
fall; 1 dergl. darſt. den Kochelfall; kleiner Spiegel in Goldrahm; 2 Paar Tranchirmeſſer u. Gabel; 
2 Stück Tranchirmeſſer; 1 eiſerne Schaufel; 1 Liederbuch; 2 Vorſtbeſen; 1 lange Pfeife mit Porzellan⸗ 
Kopf (auf dem Kopfe ein Student mit einer brennenden Gigarre); 2 Knüpftücher; 1 weißes Schnupf⸗ 
tuch, gez. A. W.; 1 Paar weiße Strümpfe, gez. A. W. ; 1 Kalender; 1 Paar neue Schuhe; 1 Ge⸗ 
betbuch, betitelt die Palmenzweige; 2 Rthlr. 15 Sgr. Geld; für 6 Rthlr. Brod und Semmel; für 
10 Sgr. Bretzeln; 1 Korb; 2 Stühle; 1 Tiſch; 1 Geldkäſtchen mit 3 Rthlr. 21 Sgr.; 1 blechnes 
Kaffeebrett; 1 dergl. Zuckerbüchſe; Brod, Semmeln, Hefebrode, Zwieback, Sahuſemmeln; 3 Schul⸗ 
denbücher; 7. Band der Stunden der Andacht; 1 Buch, bet. der Welterlöſer; 3. Kalender vom Jahre 
1840, 46 u. 48; der Briefſteller; Schiller's Werke 9. Bd.; 270 deutſche Volkslieder; Robinſon 2 Bde.; 
Alexander Menzikoff; 1 altes Görlitzer Geſangbuch; 1 neues dergl.; 1 Gebetbuch; 1 A-⸗B⸗C-Vilderbuch; 
1 Belagerungsſpiel; das Spiel: ein Stündchen vor dem Potsdamer Thore; 1 neue breitdeckliche ſchwarze 
Mütze; Kattun zu einem Kleide; 2 blaue Schürzen, gez. W., R. und C. S. ; 2 kleine Kinderſchürzen; 
1 Hemde, gez. W. R.; 1 ſchwarzſeidnes Halstuch; einige weiße und bunte Halstücher; 2 Paar weiße 
Strümpfe; 1 ganz neue Goldwaage in rothem Futteral 6 Bilder; 4 Paar Taſſen; 3 Gläſer; 3 Dtzd. 
Handtücher, die meiſten gez. C. R. ; 1 Kaffeemühle; 2 Dtzd. Schloßnagel; 3 Scheibel Butter; 2 große 
Knäule Wolle; 2 Rthlr. Geld in einem grünen Beutelchen; 1 Kleiderbürſte; 1 Zwiebackskorb; 1 Sahne 
ſemmelkorb; 1 zinnerner Zwiebacksteller; 2 Vorhänge mit eiſernen Stäben; 2 Pfund Seife u. Lichte; 
4 Schnupftücher; 1 gutes Raſirmeſſer; 1 Streichremen von Goldſchmidt u. Sohn; 1 Eiſenbahnkarte 
von Deutſchland; 1 polirtes Tabackskäſtchen; 1 Ladenfenſtertuch; 1 Tiſchtuch, gez. * R.; 1 Semmel⸗ 
borſtbeſen; 1 großes Tranchirmeſſer; Fenſter- Vorhänge. 
Görlitz, den 1. April 1848. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 


11384 Diebſtahls⸗ Bekanntmachung. 

Am 31, v. Mon. iſt in den Vormittagsſtunden mittelſt Einſteigen aus einem hieſigen bewohnten 
Gartenhauſe eine braune verſchloſſene Mahagonv-Chatulle mit meſſignen Ecken, deren Boden mit grünem 
Flauell überzogen war und in welcher ſich ein mit ſchwarzem Saffian beſchlagenes Schreibpult zum Zu⸗ 
ſammenſchlagen und eine Copirmaſchine, in zwei meſſingnen Walzen nebſt Zubehör beſtehend, befand, 
geſtohlen worden. Vor dem Ankaufe wird gewarnt. 

Görlitz, den 31. März 1848. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 


[1385] Diebſtahls⸗ Bekanntmachung. 
Am 29. März c. iſt aus einem hieſigen Bodengelaſſe ein Federbett mit grau und blauſtreifigem In⸗ 
lett, mit I. gezeichnet, ſo wie blau und weißgegattertem Ueberzuge geſtohlen worden. Vor dem Ankaufe 
dieſes Bettes wird gewarnt. 
litz, den 31. März 1848. Der Magiſtrat. Polizei- Verwaltung. 


kung Bekanntmachung. 

Die Dienſimagd Chriſtiane Amalie Dittmann aus Zittau hat ſich ſeit dem 15. März von ihrer 
Dienſtherrſchaft entfernt, und wird Jedermann, der über ihren jetzigen Aufenthalt Keuntniß hat, erſucht, 
uns Mittheilung zu machen. 

Görlitz, den 25. März 1848. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 


— ——— —— — — —— —ö F: —E— : — ſ‚—.̈ — — ' T. — — —— 
11167) Die der hieſigen Kommune gehörenden Gebäude auf dem Grundftüce sub No. 837. in der 

Jakobsgaſſe ſollen unter Vorbehalt des Zuſchlages und mit der Verpflichtung des Abbruches öffentlich 
meiſtbietend gegen baare Bezahlung verkauft werden. Es iſt dieſerhalb auf 

ö Montag den 10. April c., Nachmittags 2 Uhr, an Ort und Stelle N 
ein Termin anberaumt, zu welchem cautionsfähige Kaufluſtige mit dem Vemerken eingeladen werden, 
daß die näheren Bedingungen im Termine ſelbſt publieirt werden ſollen. 

m Görlitz, den 17. März 1848. Der Magiſtrat. 


(1356) Zum meiftbietenden Berkaufe der nachträglſch auf Nieder- Bielauer, Penziger, Neuhammer 
(Abendſeite) und Brandrevier ausgehaltenen Breiklöger Hasche Sorten iſt 42 Tamin auf i 

den 10. April e., Vormittags um 10 Uhr, im Forſthauſe zu Nieder-Dielau 
anberaumt worden. Kaufluſilge werden dazu mit dem Bemerken eingladen, daß das Nähere im Termine 
bekannt gemacht werden wird und daß jeder Käufer 10 Procent von der Kauffumme ſofort im Termine 
zu erlegen hat. Görlitz, den 29. März 1848. Die ſtädtiſche Forſtdeputation. 


1389) Ein Mühlengrun d ſt ück 
mit Oels, Schneide- und Mahlmühle, hinlänglichem Waſſer bei nur 14 Rthlr. Zins, einem Areal von 
20 Dr. Schffl. Acker und zu 4 Kühen Futter, iſt aus freier Hand mit oder ohne Beilaß zu verkaufen. 
Wo? iſt in der Expedition d. Bl. zu erfragen. Selbſtkäufer belieben ſich daher an den Beſitzer zu wenden. 
— — — —e — —— — ä.V— —.H½᷑Qů—a—ͤ— ½ —2—L—„:— äEwqää 3 ——— 


11388) Auf dem Fahrwege zeichen Hennersdorf und Sohra iſt In vergangenen Donnerſtage ein 
ledernes Schurzfell und ein Päckchen mit Blumen gefunden worden. Der ſich legitimirende Eigenthümer 
kann ſolches gegen Erſtattung der Inſertionsgebühren wiedererhalten bei dem 


Bauer Gottlob Mühle in Sohra. 


— — ——̃ —— 3 —BLV— — — AicÜ·(öĩ⁊ĩð?tj . ĩW — nn 

1300] Am 23. d. Mes, iſt im goldenen Baume aus der kleinen Stube ein Burnus von grünem 
Tuch, mit ſchwarzem Sammtkragen und mit ſchwarzer Schnur beſetzt, in der Zeit von 1 — 4 Uhr Nach⸗ 
mittags vergriffen worden. Der Vertauſcher wird gebeten, ihn auf der Waage bei Hru. Pöſel abzugeben. 
—᷑ — : . — ———— wðwC.— —— — 


1373] 2 Stuben nebſt 1 Stubenkammer und Zubehör werden von ruhigen Miethern zum 1. Juli 
d. J. zu miethen geſucht. Das Nähere iſt in der Expedition des Anzeigers zu erfahren. d 


11374] In meinem Hinterhauſe Breitengaſſe No. 115. beabſichtige ich das große Gewölbe, welches 
entweder im Ganzen oder zu zwei ſchönen geräumigen Läden und Niederlagen benutzt werden kann, zu 
vermiethen und kann dieſes Lokal zu beliebigen Zwecken eingerichtet und fofort bezogen werden. Miether, 
welche hierauf reflectiren ſollten, erſuche ich, ſich bei mir gefälligſt zu melden. 

- Leberecht Brader im Roß hierſelbſt. 
1375] In einer nahe gelegenen Stadt, in welcher jetzt ein gut ſortirtes Tuchausſchnitt⸗Geſchäft 
änzlich fehlt, iſt ein an gelegenſter Stelle des Markts befindliches Gewölbe nebſt heitzbarem Laden⸗ 
übchen auf längere Zeit zu vermiethen. Näheres ſagt die Exped. d. Blattes. 


1376] In meinem Haufe am Obermarkt No. 22. iſt die zweite Etage nebſt Zubehör vom 1. April 
d. J. ab zu vermiethen. b Julius Krummel. 


[1378] Am Schützenwege No. 704. iſt veränderungshalber vom 1. Apil ab ein ſchönes Quartier zu 
vermiethen. Das Nähere bei C. Scholz. 


—— nn 
1300) Zum Leſen der Breslauer Zeitung, 2. Quartal, wird noch ein Theilnehmer geſucht. as 
Nähere bei G. Heinze & Comp, . 1 geſucht. D 


[1380] Durch die Heyn'ſche Buchhandlung wird ein Leſer für das 2. Quartal der Bres⸗ 
lauer Zeitung geſucht. a 


" 11379) K Eine Perſon, die feine Wäſche ſchön zu plätten verſteht, wünſcht in anſtändigen Hau⸗ 
fe en zu werden. Nähere Auskunft ertheilt die Expedition * 8. 1 
(1381) Ergeben e Anfrage. 
Iſt es polizeilich geſtattet, Abends gegen 6 Uhr am belebteſten Platze in der Stadt mit dem Aus⸗ 
räumen der Düngergruben zu beginnen? Warum wird, da ſich dieſes binnen Kurzem mehrere Male 


wiederholte und das Geſetz über dieſen Punkt nicht außer Kraft getreten fein kann, Nichts von der Dez 
hörde dagegen gethan? 


für die Nothleidenden in den Kreiſen Pleß und Rybnik find ferner eingegangen: 
Von Se Herren und Meuſel u. S 1 2 15 rlhlr. und 5 afet Kleidungsſtücke; 
vom Schirrholzarbeiter Hrn. Gebhard 15 far.; Sahr im Wilhelmsbade 1 rthlr.; J. C. 2 far, 6 pf. ; 
von einer Whiſtpartie 1 rthlr.; Thereſe Scholz 2 far. 6 pf. 
4 Görlitz, den 1. April 1848. , Ton wg: g 
Das Comité zur Linderung des — in den Kreiſen Pleß und Rybnick. 

Die Verloofung der zum Beſten der Nothleidenden in Ober⸗Schleſien eingegangenen 
Geſchenke findet Fg „den 7. April d. J., Nachmittags um 2 Uhr, im Bofale 1 Reſeurce 
Statt. Die Ausſtellung der zu verlooſenden Gegenſtände geſchieht daſelbſt den 5. und 6. dieſes Mts. 
(Mittwochs und Donnerſtags) von 2— 5 Uhr Nachmittags. Die auf die Looſe fallenden Gewinne 
find vom Sonnabende ab bei den Unterzeichneten in Empfang zu nehmen. 

Görlitz, den 1. April 1848. — 
Ale Jochmann. A. v. Kampz. O. Kaumann. L. Köhler. L. Uhlmann, 


Nachweiſung der höchſten und niedrigſten Getraidemarktpreiſe der nachgenannten Städte. 


N Ger ſt e. 1 Safer. 


unzlau. den 27. Matz J 2 —[— 12011 2 6 7 20 — 
Glogau. den 24. 1129| 31 10188 91 76 1231/5 — ir 31-27) 3-24 3 
Sagan. den 2. ] 27/6/25 % 23 9 
Grünberg. den 27. 220 — 216-10 — 1] 8 1) 4A — 1 2 — 11021 — 
Görlitz. den 30. 217 62 — 1 2 of 1 6 sh %% — I (261 3-23 9 


Geboren. 1) Hrn. Ernſt Ludwig Zecher, Polizei⸗ 
Sergeanten allh., u. Fin. Joh. Chriſt. geb. Schnieber, S., 
geb. d. 10., get. d. 26. März, Ernſt Ludwig Heinrich. — 
2) Hrn. Oltomar Moritz Heidig, gew. Coffetier 3. 3. allh., 
u. Frn. Aug. Pauline geb. Greulich, S., geb. d. 12., get. 
d. 26. März, Paul Richard Alfred. — 3) Joh. Mariſchink, 
Inw. allh., u. Frn. Marie Roſine geb. Richter, S., geb. 
d. 23., get. d. 206. März, Johann Auguſt. — 4) Guſtav 
Theodor Dahms, Töpfergeſ. allh., u. Ben, Minna Friederite 
Emilie geb. Leisky, S., geb. d. 24., get. d. 29. März, Carl 
Auguſt Conrad. 
Getraut. 1) Joh. Traug. Hiob, Hausbeſitzer allh., 
u. Igfr. Henr. Carel. Stiller, Heinr. Stiller's, Heſpital⸗ 
Häupten allh., ehel. jüngſte Tochter, getr. d. 28. März. — 
2) Hr. Carl Wilh. von Sydow, Feldwebel der 1. Comp. 
des Königl. I. Bat. (Görlitz.) 3. Gardelandwehr-Reg., u. 
En Louiſe Maltzahn, weil. Mſtr. Jeh. Conr. Maltzahn's, 
„ u. Tuchm. zu Wittſtock, nachgel. ehel. T., getr. d. 29. März. 
Geſtorben. 1) Fr. Roſine Henr. Müller geb. Weh⸗ 
ner, weil. Mſtr. Getifr. Sam. Müller's, V. u. Tuchmach. 


Görlitzer K 


ir chen liſte. 
allh., Wittwe, geſt. d. 25. März, alt 67 J. 6 M. 2 T. — 
2) Fr. Joh. Doroth. Charl. Schelle geb. Friedland, Mſtr. 
Ich. Sam. Ghelf. Schelle's, B. u. Schneiders allh., Eheg., 
geſt. d. 26. März, alt 64 J. — 3) Mſtr. Ernſt Friedrich 
Wilh. Bähr's, B. u. Obermeiſters der Schloſſer-Innung 
altp., u. weil. Fru. Chriſt. Sophie geb. Reimann, T., Anna 
Pauline, geſt. d. 30. März, alt 10 J. 6 M. 17 Tage. — 
4) Hrn. Wilh. Robert Schröter's, Schaffners bei der N.⸗M. 
Eiſenbahngeſ. allh., u. Frn. Jenny Adelgunde geb. Sannert, 
Sohn, Wilhelm Ewald, geſt. d. 27. März, alt 7 J. 3 M. 
20 T. — 5) Carl Ghelf. Wünſche's, B. u. Stadtgartenbeſ. 
allh., u. Frn. Marie Joh. Clara geb. Weber, T., Clara 
Marie Wilhelmine, geſt. d. 26. März, alt 8 M. 2 T. — 
6) Joh. Glieb. Lehmann's, Freinahrungsbeſ, in Niedermoys, 
u. Fru. Joh. Roſine geb. Nitſchke, Sohn, Johann Auguſt, 
geſt. d. 24. März, alt 2 M. 25 T. — 7) Fr. Friederike 
Pauline Oehmichen geb. Scharf, Joh. Friedr. Oehmichen's, 
Schneidergeſ. allh., Ebeg., geſt. d. 26. März, alt 27 Jahr 
7 M. 16 T. — 8) Fr. Joh. Chriſt. Bunzel geb. Hübner, 
weil. Joh. Gottfr. Bunzel's, Inw. allh., Wittwe, geſt. d. 
26. März, alt 53 J. 9 M. 22 T. 


—— — . —— — —— — ' — . ͤ ͤ— - 2j 


Goldn. Strauß. Die Kflte.: Eiſenberg a. Raritſch, 
David a. Brody, Sachs u. Michaely a. Halle, Hellmann 
a. Britterode, Mathes a. Dresden, Leupold a. Oelſe. Schicht 
u, Meier, Holst. a. Riegelshain. Wende, Hdlem. a. Lük⸗ 
tenderf. Die Getreidebdlr.: Wagener a. Reichenau, Trau⸗ 
gott a. Radeberg. Grünhagen, Stud. a. Jena. Scheibner, 
Hüttenwerkmſtr. a. Glaubitz. Schmalſtrich u. Frau, Schnei⸗ 
dermfte, a. Duderſtadt. — Weiß. Roß. Die Schauſplr.: 
Lomas d. Freiberg, Nitzſchte a. Biebra. — Gold. Krone. 
Die Kflte.? Wieters a. Bremen, Orlopp u. Antaſt a. Leip⸗ 
zig, Schreier g. Frankfurt a. M., Nitſchke u. Brockſch a. 
Vunzlau, Gleiwißz a. Magdeburg. Kylian, Baumſtr. a. 
Löbau. Höfling, Oekon. a, Mertzderf. Schimmel, Botan. 
a, Tauchritz. Mad. Fiſcher, Gutsbeſ. a. Reichwalde. v. 
Schmettau, Oekon. a. Muskau. — St. Berlin. Die 
Kflte.: Eicken u. Schmeele a. Rüggenberg. Heinte, Oekon. 
Gr Einwald, Gutsbeſ. u. Nabrikbſ. a. Rothenburg. — 
Ba 1. um. 1. ch. er Schau⸗ 
piel. a. Berlin. — Braun. Pix!“ e Kflte.: Werthe 
a. London, Fricke u. Poſen a. Offenbach, Onnen a. Bre⸗ 
men, Keuzing a. Frankfurt a. M., Brodengever g. Bar: 
men, Humaun a. Würzburg, Klaudi u. Riedel a. Ghems 
nig, Leiigebel, Golz u. Pollack a. Liegnitz. v. Merkel, 
Gutsbef. a. Bunzlau. Schmidt, Gutsbeſ. a. Frankreich. 


Dei G. Heinze & Comp. in Görlitz 
Die Grundzüge der zugeſich 


erläutert für den B 
Preis 


Literariſche Anzeigen. 


ürger und Landmann don Dr. 


Fremdenliſte vom 27. bis incl. 30. März 1848. 


Grell, Baumſtr. a. Peyerswerda. Fürſt v. Hatzfeld a. Dres⸗ 
den. Neu, Rittergutsbeſ. a. Niesky. Prinzeſſin v. Hatzfeld 
a. Breslau. Graf v. Matuſchka a. Ebersdorf. — Kronpr. 
Löwenwecker, Kfm. a. Koblenz. — Preuß. Hof. v. Reib⸗ 
nig, Landesält. a. Helztirch. Gabler, Gutsbeſ. a. Trebnitz. 
v. Pannewitz u. Kalſer, Bient, a. Hoyerswerda. Gregorius 
Lehrer a. Beuthen a. d. O. Schulz, Candidat a. Triebel. 
Penlele, Archit. a, München. Baren v. Gutſchmidt aus 
Dresden. Müller, Gutskef. a. Eibau. Rösler, Gutspachter 
a. Kl. Radmeritz. Haberland, Oekon. a. Dresden. Frau 
General. v. Barfus a. Berlin. Die Kaufl. Weißenfels u. 
Grimm a. Magdeburg, Redſch a. Sorau, Opitz a. Muskau, 
Wiener a. Liegnitz, Türck a. Stettin, Vergen a. Frankfurt 
a. M., Rügemer a. Mainz, Klemm a. Vaußen. — Rhein. 
Hof. Die Kaufl. Oettinger, Hahn, Steinacker u. Erſch a. 
Breslau, Brehne a. Leipzig, Hanft a. Krotoſchin, Wunzik a, 
Paris, Pfuhl a Löbau. Vachali, Fabrikbeſ. a. Bernſtadt. 
Lehmann, Monteur a. Chemnitz. Brückner, Thierarzt a. Lin⸗ 
dau. Blum, Lehrer a. Klitſchdorf. v. Heygendorf, Rittmſtr. 
a. Dresden. Zſcharner, Advokat, Müller, Maſchinenbauer, 
u. Rubmann, Gutsbeſ. a. Bautzen. Weigand und Weber, 
Stud. a. Brieg. Bormann, Theolege a. Koſino. Bötner, 
Schneidermſtr. a. Leipzig. Weller, Baumſtr. a. Wernigerode. 


(Oberlangengaſſe No. 185.) iſt zu haben: 


erten Preußiſchen Conſtitution 


deumann. 
11 Sgr. 


Schneupreſſendruck von G. Heinze und Comp 


